
  Seite: 1/1 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 

Soziales, Jugend & Integration 
 
Ressort 201 - Jugendamt und Soziale 
Dienste 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 

Marianne Krautmacher 
563 2440 
563 4897 
marianne.krautmacher@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

04.04.2005 
 
VO/0355/05 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

21.04.2005 Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Familie Entgegennahme o. B. 
29.06.2005 Behindertenbeirat Entgegennahme o. B. 

Tätigkeitsbericht der Wuppertaler Heimaufsicht 2004/2005 

 
Grund der Vorlage 

Das Aufgabengebiet Heimaufsicht gibt i.d.R. jährlich einen Tätigkeitsbericht ab. Der letzte 
Bericht umfasste den Zeitraum April 2003 bis März 2004. 
 
Beschlussvorschlag 

Der Bericht wird ohne Beschluss entgegen genommen. 
 
Einverständnisse 

entfällt 
 
 
Unterschrift 

 
Dr. Kühn 
 
 
Begründung 

Die Heimaufsicht der Stadt Wuppertal ist seit Beginn des Jahres 2003 mit zwei neuen Mitar-
beitern besetzt. Verbunden mit der Neubesetzung war eine Weiterentwicklung der Standards 
in der Durchführung der Heimaufsicht. 
Der Tätigkeitsbericht April 2004 bis März 2005 verdeutlicht die Aktivitätsschwerpunkte des 
vergangenen Berichtsjahres: in allen der jährlichen Begehungspflicht unterliegenden Heime 
wurde – bis auf drei begründete Ausnahmen - im Berichtszeitraum eine Begehung durchge-
führt. In den Einrichtungen konnten für einige Bereiche deutliche Qualitätsverbesserungen 
erreicht bzw. festgestellt werden (z.B. Fachkraftquote, hygienische und bauliche Bedingun-
gen). Die Anzahl der Beschwerden hat – verursacht durch zum Teil gravierende Probleme in 
zwei Einrichtungen - stark zugenommen. Hier war/ ist die Heimaufsicht im Rahmen ihres 
Überwachungsauftrages in einem Fall stark gefordert. Sowohl Einrichtungsträger als auch 
Bewohner nahmen die Mitarbeiter der Heimaufsicht für ihre Beratungsanliegen in Anspruch. 
Die Kooperation der Heimaufsicht mit anderen Stellen der Stadtverwaltung Wuppertal und 
externen Institutionen hat sich weiter gefestigt und verläuft ohne größere Probleme. 
Anlagen sind als externe Dokumente beigefügt. 
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